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Einladung
zum Bezug des

General Fnzeiger
hie des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von

neuem zum Abonnement auf den General Ameiger
ein und bitten unſere alten Freunde in ihren Bekanntenkreiſen
in denen der General Amzeiger noch nicht geleſen wird
auf die Vorzüge deſſelben insbeſondere auf die große Reichhaltig

keit des Teſeſtoffes den ausgewählt gediegenen Jnhalt und die
abſolute Anparteilichkeit hinzuweiſen

Der GeneralAnuzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen
Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus
auch große Berliner Feitungen

Der GeneralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt
er behandelt alle politiſchen Fragen unparteüſch jedoch
auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen
lokalen Teil und Mitteilungen aus der Umgebung ein
Cokalblatt im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ
des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie
geleſen

Der GeneralAnzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen
Gerichtsverhandlungen die bedeutenden Prozeſe im deutſchen

Reiche ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der GeneralAnzeiger bringt die Kritiken über ſämt
liche hier ſtattfindenden Theater und Muſik Aufführungen
aus berufenen Federn

Der Geuneral Anzeiger unterrichtet ſeine Ceſer unter
der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle
hervorragenden Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und
Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnach
richten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abon
nenten in ſeiner RechtsAuskunftei koſtenloſe Auskunft
in allen Rechtofragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtig
ſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends
einen völlig orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt aktuelle Illuſtra
tionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Er
eigniſſe

Der GeneralAnzeiger beginnt in dieſen Tagen mit
der Veröffentlichung eines ganz beſonders intereſſanten
Feuilletons betitelt

Sundewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von A Johbſt

Eberswalde
Dieſer höchſt amüſanten Erzählung wird ſich ein neuer Roman

unſerer geſchätzten Mitarbeiterin Fräulein V Coronny
anſchließen unter dem Titel

Ein Fürstenhaus
Die Romane von Fräulein B Corony erfreuen ſich

ſteis des ungeteilteſten Beifalls der geſchätzten Leſerinnen
und werden immer mit regſtem Intereſſe verfolgt

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte
Abonnentemahl von allen hier erſcheinenden
Zeitungen und erzielen daher die im General
Amteiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der GeneralAnzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen
ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familien
blätter und Der Bauernfreund monatlich nur
50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der
illuſtrierten Halleſchen humoriſtiſchen Blätter monatlich
16 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den
Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des
Deutſchen Reiches abonniert werden und zwar auf Aus
gabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von
k 2,10 auf Ausgabe Be mit den Humeriſtiſchen
Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich
außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen des

Seneral Amzeiger nehmen zu jeder Zeit Abonne
mentobeßellnnaen entgegen

en tatten

u

19 Jabßrgang
Mößhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

Neueſte Ereigniſſe
Der Kalſer jedenfalls in Begleitung der Kaiſerin wird in der erſten
Hälfte des Juli dem König von Dänemark in Kopenhagen einen Be
ſuch abſtatten

Jn herzlichen Worten haben der Kaiſer und die Kaiſerin ihrem Beileid
beim Tode des Profeſſors von Bergmann der Witwe gegenüber Aus
druck verliehen

Der Braunſchweiger Landtag verhandelte in geheimer Sitzung über die
Regentenfrage angeblich kommen Prinz Friedrich Wildelm der jüngſte

Sohn des verſtorbenen Regenten und Herzog Johann Albrecht von
Mecklenburg in Betracht

Oberbürgermeiſter Adickes Frankfurt a M wurde am Sonnabend zur
Audienz nach Berlin berufen angeblich um mit ihm über die Ueber
nahme eines Miniſterpoſtens zu verhandeln

Der Verein Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller und der laufmänniſch

gewerbliche Zentralausſchuß haben beſchloſſen den Plan einer Berliner
Weltausſtellung zunächſt durch Veranſtaltung einer Umfrage zu fördern

Die franzöſiſche Regierung hat den Signatarmächten von Algeciras
mitteilen laſſen daß ſie Udſcha an der marokkaniſchen Grenze provi
ſoriſch beſetzen werde

Wiener Berichte bringen die Meldung von einem bedrohlich auftretenden

Lungenleiden des Königs von Spanien Der Monarch ward ſchon
zweimal von Blutſturz heimgeſucht

Die aufſtändiſchen Bauern in Rumänien bedrohen bereits die Haupt
ſtadt Srlavſt

Politiſche Szenenwrrhfel
Halle 27 März

Unter der Ueberſchrift Politiſche Szenenwechſel ſchreibt uns unſer
parlamentariſcher Mitarbeiter aus Berlin unterm 26 März Es wäre ein
Jrrtnm wollte man annehmen daß während der parlamentariſchen
Ferien die Parlamentarier die Politik ruhen laſſen Das Gegenteil iſt
der Fall Schon wiederholt ſind die Pauſen zwiſchen den Debatten dazu
benutzt worden um in aller Stille eine neue Situation zu ſchaffen
zur Ueberraſchung derjenigen gegen die ſich das Arrangement wendete
Solange die Parlamente Sitzungen halten kommen Vereinbarungen ſtreng
vertraulichen Charakters zwiſchen den Parteivertretungen nicht leicht zu

Stande Die Gelegenheit zu Beſprechungen erſcheint ja günſtig weil die
führenden Perſönlichkeiten täglich ſich ſehen Aber überall ſind aufmerkſame

Beobachter und ſcharfe Hörer Die Erörterung die in irgend einer Gruppe

von Parlamentariern außerhalb des Sitzungsſaales mit noch ſo viel vor
ſichtiger Zurückhaltung ſtattfindet bleibt ſelten das Geheimnis der zunächſt

Beteilligten Ein paar Worte die an das Ohr eines zufällig Vorbei
gehenden dringen können zur Orjentierung genügen Auch die Parteien
ſind Konkurrenten und die Konkurrenz iſt immer wachſam muß wachſam
ſein wenn ſie nicht überrumpelt und geſchlagen werden will

Tägliche Auflage 46 000

Halkelche Reueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure
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Jn der parlamentefſreien Zeit hinter herabgelaſſenem Vorhang Szenen
wechſel vorzubereiten war die Spezialität des vielgewandten Miquel
Der kluge Finanzminiſter hatte dieſe Art der Verſtändigung zwiſchen den
Schlachten zu einem Syſtem von hoher Vollkommenheit ausgebildet Da
erging eines ſchönen Tages hierhin eine jovral abgefaßte Einladung zu einer

Unterredung ganz ohne alle Umſtände und dorthin eine eben
ſolche Einladung ein drittes und viertes ſchmeichelhaftes Billett der
Exzellenz flatterte anderen Adreſſaten auf den Tiſch und kurz und gut
wenn die Stunde dieſes vermeintlichen Zuſammentreffens mit dem Miniſter

unter vier Augen gekommen dann ſtanden ſich zur gegenſeitigen Ueber
raſchung Parteiführer gegenüber die in der Erwartung erſchienen waren
eine gedankenvolle Ausſprache mit Herrn von Miquel und nur mit ihm
zu haben Es verſteht ſich von ſelbſt daß der Miniſter ſolchen Zufall nicht
vorübergehen ließ Auf dieſe und ähnliche Weiſe iſt ihm das Werk oft
gelungen Widerſtrebende die ſonſt ſchwer zuſammenzuführen waren unter

einen Hut zu bringen Viele Erfolge der Miquelſchen Politik ſind im
Mimiſterhotel im Kaſtanienwäldchen bei den hiſtoriſchen mittelmäßigen
Zigarren Miquels in dieſer Hinſicht gab der Miniſter auf Qualität
garnichts vorbereitet worden

An ſolchen gewiſſermaßen neutralen Zuſammenkunftsorten fehlt es auch

heute nicht

Polizei alsbald Kunde erhält wenn die Sozialdemokratie unangemeldete
Verſammlungen im Fraktionszimmer veranſtaltet Auch in dieſer
parlamentariſchen Pauſe ſcheint wenn nicht alle Zeichen trügen ein
Szenenwechſel möglichſt geräuſchlos vor ſich gehen zu ſollen Und zwar

handelt es ſich um nichts Geringeres als um die Bemühung angeſehener
konſervativer Politiker eine Ausſöhnung zwiſchen dem Zentrum und
der Regierung herbeizuführen Daß die Konſervativen den Bülow ſchen
Gedanken der Paarung mit dem Liberalismus für einen unglücklichen auf
dem Gebiet der inneren Politik undurchführbaren halten das haben ſie mit

aller Offenherzigkeit oft genug erklärt Da nun aber unbedingt eine neue
Mehrheit geſchaffen werden muß vor der Beſeitigung des Notbehelfe
einer konſervatiww liberalen Mehrheit im Reichstag ſo kann eben nur das
Zentrum in Betracht kommen Das Zentrum mit ſeinen religiöſen Grund

anſchauungen iſt der Rechten ein viel ſympathiſcherer Bundesgenoſſe als
es die liberalen Parteien ſind die in den Augen der Konſervativen immer
in dem Verdacht allzu freier religiöſer Ueberzeugungen wenn nicht gar

des Unglaubens ſtehen Genug die Rechte will je eher deſto lieber von
der Linken wieder los und zieht entſchieden vor ebenſo wie im preußiſchen
Landtag auch im Reichstag mit dem Zentrum zuſammenzugehen Das
Hindernis iſt nur der Konflikt zwiſchen Zentrum und Regierung Keiner

will hier das erſte Wort zur Verträglichkeit ſagen Das Gros des
Zentrums fühlt ſich noch immer durch die Behandlung ſeitens der
Regierung ſchwer gekränkt und iſt dafür mit Ruhe abzuwarten daß der

konſervativ liberale Block bei ſtärkerer Belaſtung in Stücke gehe die
Regierung glaubt ihrerſeits mit ebenſoviel Ruhe abwarten zu können ob
ſich nicht ohne das Zentrum die Reichsmaſchine in Gang halten läßt
Der Dritte nun der nicht abwarten möchte iſt die Rechte Es ſind
Verſuche gemacht worden und ſie werden während der parlamentariſchen

Ferien erneuert um das Zentrum zu bewegen den Schmollwinkel zu ver
laſſen Das eine jedoch iſt feſtzuſtellen daß die Regierung hierbei gänzlich
unbeteiligt iſt
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Die graue Frau
Originalroman von A Hottner Grefe

377 Fortſetzung Mathdruck versoten
Glauben Sie mir Volle Wahrheit iſt hier wie überall

das einzig richtige Die Leute werden natürlich viel klatſchen
über die neue Wendung des Falles Gerhard Aber nächſte
Woche ſchon klatſchen ſie über anderes Wer wird einen
Stein aufheben gegen dieſe unglückliche Frau Man wird
begreifen und vergeſſen

Er ſprach noch einige beruhigende Worte Dann ging er
raſch durch den mondbeglänzten Garten und ſprang in ſeinen
Wagen

Zur Polizeidirektion rief er kurz Dann zogen die
Pferde an der Wagen ſetzte ſich in Bewegung

Heinrich Linſtedt ſtand bei dem offenen Fenſter und ſah
dem davoneilenden Gefährt nach

Angela ſprach er leiſe vor ſich hin Angela
Und dann plötzlich mit einer heftigen Bewegung Schützen
wollt ich Dich fernhalten wollte ich Dir alles Dir Dir

Onkel
Papa

Kurt und Paula ſtanden vor ihm Sie hatten zweifellos
ſeine Worte gehört denn ſie ſahen ihn an mit Blicken in
denen eine große bange Frage ſtand Jetzt löſte Kurt ſich
von dem Mädchen

Was ſoll dies heißen Onkel Heinrich fragte er ſcharf
Sprachſt Du wirklich von meiner Mama von der Frau

Deines Freundes
Der andere ſah ihm klar in die Augen Dann nickte er
Das Beſte iſt die Wahrheit ſprach er leiſe So will

ich Euch die Wahrheit geben Denn alles das was heute
der Mann dort hinausträgt in die große Welt das war die
äußere Form Der Jnhalt iſt ja auch in großen Zügen
vollkommen richtig Und doch ſpielt hier noch eine bohe

Macht von der niemand je erfahren ſoll als Jhr Denn Jhr
habt ein Recht darauf

Er ſetzte ſich auf einen Stuhl und ſah ſinnend hinaus in
die unſichere Ferne

Heute ſeid Jhr einfach glücklich ſagte er endlich Aber
ſchon morgen würdet Jhr mich fragen Und das wollteſt Du
auf Dich nehmen dem Freund zuliebe An Dein eigenes
Kind haſt Du nicht gedacht Nicht an das Glück ihres
jungen Lebens das durch Dein Schweigen beinahe vernichtet
wurde Der Welt gegenüber gilt die einfache Wahrheit
Der Mann hat geſchworen und hat ſeinen Schwur gehalten
Darf aber ein Vater einen ſolchen Schwur leiſten Und
wenn er es im Drängen des Augenblicks getan hat darf
er ihn nicht unter ſolchen Verhältniſſen brechen Gehört ein
ſolcher Schwur nicht zu den erpreßten Verſprechungen welche
der Wirklichkeit und ihren Folgen gegenüber ungültig werden

Jch habe tauſende von Malen meinen Kopf mit dieſen
Fragen gemartert Und ich weiß es nicht wie die Antwort
die ich mir ſelbſt gegeben gelantet hätte wenn ich nicht die
Frau deren Schickſal ſcheinbar nur in meiner Hand ruhte
geliebt hätte mit allen Kräften meiner Seele

Heinrich Linſtedt hatte ganz ruhig geſprochen Faſt ſchien
es als ſei es ihm eine Erlöſung endlich reden zu können Aber
Kurt taumelte zurück als hätte er einen Schlag erhalten

Onkel Heinrich Du
Die Worte wollten ihm nicht von den Lippen
Der ernſte Mann ſtand auf nud ſah den faſſungsloſen

Jüngeren ſtill an
Ja ich Kurt Jch habe Deine Mutter geliebt vom

erſten Augenblick an da ich ſie als junge Frau ſah Verſtehe
mich wohl Kurt Jch habe ſie geliebt leidenſchaftlich wahn
ſinnig aber ich habe mit keinem Wort und keinem Gedanken
meinem beſten Freund je die Treue gebrochen Angela war
ſeine Frau ſie war mir heilig das ſage ich Dir offen

Jedenfalls ſind ſie geſchützter als im Reichstag woſelbſt die
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Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 27 März Hofnachrichten Geſtern vormittag hatte

der Kaiſer eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen
Amts und hörte im Königlichen Schloſſe die Vorträge des Chefs des
Müittärkabinetts und des Chefs des Admiralſtabes der Marine Geſtern

nachm beſichtigte der Kaiſer im Luſigarten zu Potsdam die Leib
dritte ſechſte und zehnte Kompagnie des Erſten Garde Regiments zu Fuß
nahm militäriſche Meldungen entgegen und beſichtigte den Neubau des
Rechnungshofes in Potsdam

Rach einer Kopenhagener Meldung des B ſteht es
jetzt feſt daß Kaiſer Wilhelm in der erſten Hälfte des Monats

uli den König von Dänemark in Kopenhagen beſuchen wird
rſcheinlich wird die Kaiſerin den Kaiſer begleiten und damit zum

erſten Male am däntſchen Hofe weilen Zu derſelben Zeit erwartet man
in Kopenhagen den Beſuch König Chulalongkorns von Siam Nach dem
Monarchenbeſuche wird König Frederik wahrſcheinlich am 24 Jull in
Begleitung eines Reichstagsausſchuſſes ſeine ſeit langem vorbereitete auf
die Dauer eines Monats berechnete Reiſe nach den Farbern und Jsland
antreten

Aus Braunſchweig wird unterm 26 gemeldet Jn der heutigen
e des Landtages machte der Präſident Geheimrat Semler zu

t verſchiedene geſchäftliche Mitteilungen Der dem Landtage durch
das Miniſterium übermittelte bekannte Proteſt des Herzogs von
Cumberland gegen den Bundesratsbeſchluß vom 28 Februar
wurde der ſtaatsrechtlichen Kommiſſion überwieſen Dann wurde auf An
trag des Präſidenten mit Rückſicht auf die en nämlich Be
ratung über weitere Schritte der Geſtaltung der Regierungsverhältniſſe des

ms die Sitzung in eine geheime ver wandelt Ueber das
is verlautet daß für die Regentenwahl zwei fürſtliche Perſön

lichkeiten in Frage kamen da eine Einigung auf eine von beiden nichterzielt wurde mußte ſchließlich zur geheimen 9 hl durch Stimmzettel ge

ſchritten werden Nachdem dies geſchehen war wurde der Landtag bie
die Annahme der Wahl durch den Gewählten erfolgt iſt und ſonſtige
Förmlichkeiten erledigt ſind vertagt

Prinz Heinrich XXXVII Reuß j iſt durch Kabinetts
order vom 22 März 1907 unter Ernennung zum Leutnant zur See
vorbehaltlich der Patentierung in der Marine angeſtellt und der
Marineſtatton der Oſtſee zugeteilt Der Prinz iſt der zweite Sohn des in
Ludwigsluſt in Mecklenburg wohnenden und mit der Prinzeſſin Charlotte
von Mecklenburg vermählten Prinzen Heinrich XVIII der der zweiten
Nebenlinie des Hauſes Reuß j L angehört Mit dem jetzt in die Marine
eingetretenen Prinzen zählt deren aktwes Offizierkorps fünf Mitglieder

licher Häuſer und zwar den Admtral Prinz Heinrich von Preußen
die Oderleutnants Prinz Adalbert von Preußen den drittälteſten Sohn
des Katſerpaares und Prinz Heinrich XXII Reuß j ſowie die
Leutnants Prinz Chriſtian von HeſſenPhilippsthal Barchfeld und Prinz
Heinrich XXXVII Reuß j L

Jn einem offenbar inſpirierten Berliner Telegramm
meldet die Kölniſche Zeitung zur Ermordung des franzöſtſchen
Arztes Mauchamp in Marokko Die Telegramme aus Paris zeigen
bedauerlicherweiſe daß einzelne Blätter ſich nicht verſagen können die
Ermordung des franzöſiſchen Arztes Mauchamp in Marrakeſch mit der
deutſchen Politik in Verbindung zu bringen So unſinnig derartige beweisloſe und unwahre Verdähugungen ſind überraſchen ſie uns

nicht und ſchon als die erſte Nachricht von der Ermordung Mauchamps
kam haben wir nicht daran gezweifelt daß gewiſſe Leute verſuchen würden
Deutſchland eine Art moraliſcher Schuld aufzuhalſen Wir ſind überzeugt
daß weder die franzöſiſche Regierung noch ernſtdenkende Franzoſen auch
nur einen Augenblick daran glauben daß Deutſchland ſo unendlich töricht
ſein könne dirch Hetzen eine fremdenfeindliche Stimmung unter den
Marolkanern hervorzurufen Die Kölniſche Zeitung meint weiter da
in Marokko das Flaggenhiſſen auf allen anderen Gebäuden
als Moſcheen verboten jei könne man vielleicht fragen ob es gerade
im gegenwärtigen Augenblick wo die Errichtung der ſranzöſiſchen Fünken

ſo W Aufſehen gemacht hat beſonders vorſichtig war der
g Anlgß zum Mißtrauen zu geben Wie dem auch ſei die

tjache daß die marokkaniſchen Behörden die rechtloſe Ermordung eines
opäers u hindern vermochten müſſe zu berechtigten VorſtellungenFrankreichs i geben und wenn dieſe vor dem diplomatiſchen Korpé

in Ta zur Sprüche kommen würden würden zweifellos alle Staaten
ohne Ausnahme das Verlangen unterſtützen daß die Schuldigen beſtraft
werden und daß ſich ſolche Vorkommmiſſe nicht wiederholen dürfen

Die Vorlage zur Verbreiterung des Kaiſer Wilhelm
Kanals hat wie ein Berliner Blatt hört am Miitwoch die Genehmigung
des Kaiſers erhalten Sie wird noch in dieſer Woche dem Bundesrate
zugehen und man hofft ſie dort in zwei Wochen nach der Oſterpauſe zu
exledigen ſo daß der Reichstag unmittelbar nach den Etatsberatungen ſich
mit dem Geſetzentwurf heſchäftigen kann Die geſamten Koſten der Vor
lage ſtellen ſich etwas höher als bisher angenommen wurde nämlich auf220 Mill Maxk die durch Anleihen aufzudringen ſind Der von einem

ſchleswig holſteinſchen Blatte als wahrſchemlich bezeichnete Uebergang der
Verwal des Kaiſer Wilhelm Kanals vom Reichsamt des Jnnern an
das Reichsmaxineamt werde nicht eintreten da dieſe Maßregel nicht im
Intereſſe der Handelsmarine läge und auch vom Reichsmarineamt keineswegs
gewünſcht werde

Jn Sachen der geiſtlichen Schulaufſicht wird aus Köln
gemeldet Jn einer gemeinſamen Verſammlung des Vereins der national
überalen Jugend des Nationalliberalen Vereins und des Kölner Lehrer
vereins wurde in der Frage der geiſtlichen Schulaufſicht eine Reſolution
efaßt worin ausgeführt wird daß in der Einführung der fachmän niſchenEhulduſſich ein weſentliches Erfordernis für eine gedeihliche Weiter

entwicklung unſerer Volksſchule und eine Vertzefung der Vollsbudung zu
ſehen iſt und daß die heute beſtehende geiſtliche Schulauſſicht weder
Charakter der Schule als ſtaatliche Einrichtung noch der Würde und
Selbſtändigkeit unſeres Lehrerſtandes entſpricht Daher ſei die Ablehnung
des entſprechenden Antrags im Landtag durch eine konjervativ
ultramöntane Mehrheit aufs tiefſte zu bedauern

Mit dem Plan einer Berliner Weltausſtellung, worüber
wir bereits berichteten haben ſich der Verein Berliner Kaufleute und
Induſtrieler und der Zentralausſchuß Herliner kaufmänniſcher gewerb
licher und induſtrieller Vereine in einer e eeirer in der faſt
ſämtliche dem m r 64 eine vertreten warenEs wurde einſtimmig folgender Beſchluß
Kaufleute und Jnduſtrieller und der Zentralausſchuß Berliner kauf
männiſcher gewerblicher und induſtrieller Vereine begrüßen den Gedanken
einer Berliner Weltausſtellung auf das lebhafteſte und ſind entſchloſſen
dieſen Plan mit allen Mitteln zu fördern Da jedoch die
Stimmung der Regierung der geſetzgebenden und wirtſchaſtlichen Körper
ſchaften ſowie der Vertreter von Handel und Induſtrie noch nicht in dem
Maße geklärt iſt um einer Weltausſtellung praktiſch näherzutreten ſo häl
es der Zentralausſchuß vorerſt für notwendig die Stellungnahme dieſer
Faltoren durch eine Enquette feſtſtellen zu laſſen Das Präſidium des
Vereins wird beauftragt die ſtändige Ausſtellungskommifſion für
die Jnduſt rie um tunlichſt ſchleunige Herbeiführung dieſer Feſtſtellung
zu erſuchen Der Verein Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller glaubt um
ſo mehr dazu berufen zu ſein der Jdee einer Berliner Weltausſtellung
Ausdruck geben zu dürſen als er bereits im Jahre 1892 die Jnttiative
zu einer Weltausſtellung ergriffen hat und an dem Zuſtandekommen der
Berliner Gewerbeausſtellung 1896 weſentlichen Anteil hatte

S alt frühere Leutnant Rüger, der vor etwa ſechs Jahren
im Offizierskafino in Mörchingen den Hauptmann Adaméeerſchoß iſt mit dem letzten großen Eransport auf dem Dampfer Erna

Wörmann aus Deutſch Südweſtafrila nach Deutſchland zurückgekehrt
Rüger war wegen der Bluttat bekanntlich zu mehrjähriger Zuchthausſtrafe
verurteilt worden die aber in Gefängnisſtrafe umgewandelt wurde Nach
dem er zwei Jahre verbüßt hatte wurde er gän h begnadigt Er ging
ſpäter nach Deutſch Südweſtafrika wo er als Freiwilliger an den Kämpfen
teilgenommen hat Der frühere Offizier hofft wie berichtet wird gänzlich
rehabilitiert und wieder angeſtellt zu werden

Eine ſehr ſtürmiſche Frauenverſammlung, die in Berlin
ſtattfand beſchäftigte ſich mit der Frage Was haben wir Frauen vom
Liberalismus zu erwarten Mit großer Lebendigkeit ſchilderte Dr jur
Anita Augspurg die Ziele des Liberalismus wie ſie der Frauenwelt
vorſchwebten Der Kardinalpunkt ſei natürlich das Frauenſtimmrecht
dieſem müßten ſich alle anderen Wünſche der Frauen unterordnen Der
Liberalismus habe die Forderung des Frauenſtimmrechts auf ſein Pro
gramm zu ſetzen tue er dies nicht ſo könne man von einem Liberalismus
bei der liberalen Partei überhaupt nicht mehr ſprechen und die Frauen
würden die notwendigen Konſequenzen daraus ziehen Jn
der Debatte ſtießen dieſe Bemerkungen zum Teil auf erregten Widerſpruch
bei den anweſenden Liberalen Die Frage ob den Frauen das Stmm
recht gewährt werden könne ſei noch lange nicht ſprüchreif wenn
gleich man ja im Prinzip dieſer Forderung zuſtimmen werde Aber zu
nächſt ſeien die Frauen in polittſcher Beztehung doch noch außerordentlich
unreif und dann dächte die übergroße Mehrheit der Frauen über
haupt nicht daran ſich um dieſe Forderung ſonderlich zu be
mühen Um dies zu verſtehen müſſe man in die Pſyche der Frau ein
dringen das Empfindungs und Gefühlsleben der Frau weiſe dieſer ja
ein ganz anderes Betätigungsgebiet zu Andere Redner wollten wiederumder Frau das Siimmtech mm weiteſtgehendem Maße zugebilligt wiſſen

Die einzelnen Ausführungen wurden bald von der anweſenden Frauen
welt bald von den Männern mit lebhaften Zwiſchenrufen begleitet Erſt
lange nach Mitternacht erreichte die Verſammlung ihr Ende

Fraukfurt a 26 März Oberbürgermeiſter Dr Adickes iſt
nach Meldung eines hieſigen Lokalblattes nach Berlin berufen worden
Man bringt in Frankfurt die Reiſe mit dem bevorſtehenden Wechſel in
einem Miniſtertum in Zuſammenhang

Jtalien
Fürſt Bülow und Tittoni

An die Ankunft des Fürſten von Bülow in Rapallo und ſeine
für heute Mittwoch in Ausſicht genommene Begegnung mit dem
italieniſchen Miniſter des Auswärtigen werden bereits in einem
Teile der Preſſe die unausblelblichen hochpolitiſchen Kombinationen ge
lnüpft welche nun einmal als regelmäßige Begleiterſcheinungen derartiger
Reiſen und Zuſammenkünfte hingenommen werden müſſen Daß diejenigen
italieniſchen Bätter die ſich als die erſten zum Worte melden ihre Auf
gabe gerade übermäßig geſchickt anfaſſen wird man allerdings nicht be
haupten können Aus Rom wird berichtet Die Beſorgnis der Tribuna
daß die italieniſche Reiſe des Reichskanzlers und deſſen Begegnung mit
Tittoni die Phantaſie der politiſchen Kannegießer und Müßiggänger maßlos
erregen würde beſtätigt ſich nur zu bald Die radikale Vita Mattino
ſowie das Volksblatt Meſſagero eröffnen den Reigen Die Vita ſieht
in der Begegnung von Rapallo einen Beweis dafür daß Jtalien in der
Haager Konferenz eine andere Haltung eirnehmen werde als in
Algeciras Hier habe man Deutſchland verletzt in der Haager Konferenz
ſolle Englands Freundſchaft verſcherzt werden Die Vita ſagt
natürlich nicht was zu tun wäre um es den Radikalen recht zu machen
Der Neapler Mattino ſagt in derſelben Abſicht ungefähr dasſelbe
Meſſagero hingegen glaubt zu wiſſen Fürſt von Bülow werde es noch

einmal verſuchen Jtalien und Oeſtreich miteinander auszuſöhnen denn es
ſei klar daß die gegenwärtigen Beziehungen zwiſchen dieſen beiden Staaten
unhaltbar ſeien So töricht dies Gerede iſt fo dürfte es dennoch in der
Provinzpreſſe weiterklingen und noch mancherlei gleichwertige Phantaſtereien
zur Folge haben

gen v r v JWÖöÖ nßhn 22Mann gegen Mann Dieſe Liebe iſt durch mein Leben ge
gangen als gehöre ſie eigentlich nicht zu mir Und doch warſte der beſte Le meines Daſeins Jch habe dagegen zuerſt

angekämpft habe mir eine gute edle Frau heimgeholt ſie
war die Einzige welche um mein Geheimnis wußte und ſie
hat es mir vergeben daß ich ſie nicht ſo lieben konnke wie
ſie es wohl verdient hätte So habe ich Schranken auf
gerichtet zwiſchen mir und ihr Und wenn ich zurückdenke ſo
iſt da kein einziger Moment in dem ich Anſelm nicht hätte
frei und offen in die Augen ſehen können Darauf bin ich
ſtolz Kurt Seine Ehre war mir ſo viel wert als meine
eigene Seht ihr ſo bin ich allmählich ruhiger geworden
Die Kinder wuchſen heran hüben und drüben Feine goldene
Fäden ſpannen ſich an Meine Frau iſt mit einem Segens
wunſch für mich auf den Lippen geſtorben Und vor mir lag
die Zukunſt nicht im blendenden Sonnenlicht aber doch in
einem milden heiteren Schein Jch hatte gekämpft und geſiegt
Was dieſer Kampf mich gekoſtet das weiß nur ich

Und Mama Hat Mama das alles gewußt rief Kurt
in tiefer Erregung Er lehnte den Kopf an die Bruſt des
Mädchens das mit funkelnden Tränen in den Augen neben
ihm ſaß Kurt fühlte es Dieſer Tag und dieſe Nacht machtenz um Jahre älter Beinahe verſagten ſchon ſeine Kräfte

Heinrich Linſtedt ſah ernſthaft in dieſes junge feine Antlitz
Nein ſagte er einfach Sie hat von mir mit keinem Wort

mit keinem Blick mein Geheimnis erfahren Wir haben uns ja
überhaupt ſo ſelten geſehen Allein faſt niemals Vielleicht hat
ſie es erraten in jenen Minuten da ich ſchwieg als ich zum
erſtenmal gefragt wurde um die Umſtände von Deines Vaters
Tod Vielleicht iſt ihr eine Ahnung aufgedämmert daß ein
Mann ſeine eigene Ehre nur opfert für ein Jdeal Jch weiß
es nicht Jch weiß nur eines Nie nie hätte ich dieſe Frau
verraten können Und daran habe ich feſtgehalten Wenn es
ein Unrecht war gegen Euch beide dann bedenkt daß man

richten ſoll wo große Leidenſchaften ſprechen Jch habe

e e e a dtaujendigch gebäkt Denn Du Paulg

auf der andern Seite und ich ſah Dich mein einziges Kind
und konnte nicht helfen Jch konnte nicht

Verſteht Jhr das Jhr Glücklichen mit den jungen Herzen
Und könnt Jhr verzeihen

Er ſah zu ihnen hinüber mit einem Blick voll ſo tiefer
Sehnſucht nach Liebe daß ſie beide zugleich zu ihm hinſtürzten
Weit öffnete er die Arme Und ſie warfen ſich hinein wie
zwei Kinder die ſich in einen ſtillen Hafen retten

So ſtanden ſie lange lange
Meine Kinder ſagte Linſtedt leiſe

Zärtlichkeit zitterte durch die Worte

Wieder einmal hatte die Liebe geſiegt Sie band dieſe
drei aneinder mit unauflöslichen Ketten Sie lehrte die Jungen
begreifen ſie führte mit ſanfter Hand den alternden Mann
von dem Jdeal ſeines Daſeins das ihm unerreichbar war zu
friedlichen Abendſtunden des Lebens Die Leidenſchaften ver
ſanken hinter ihm die Liebe blieb Aber die Liebe iſt das
Höchſte

Ein Ton tiefſter

18 Kapitel
Faſt zwei Jahre ſind ſeit jenen ſeltſamen Ereigniſſen ver

gangen welche einige Zeit hindurch die Bewohner der
ſchönen DonauStadt in Atem erhielten Nur einige Zeit lang
Denn es kam genau ſo wie Doktor Wilmar es vorausgeſagt
hatte Die Welt vergißt ja raſch und Senſationen verwehen
als wären ſie niemals aufgetaucht Als die erſten Nachrichten
über die eigenartige Löſung des Rätſels im Hauſe Gerhard
bekannt wurden ſprach man in Wien einige Tage lang kaum
von etwas anderem Man fand dieſe Aufklärung das Vor
händenſein des geheimen Ganges alle die Details über die
graue Frau Los Verſchwinden und Auftauchen kurz alle

die Einzelheiten des Falles ſehr intereſſant Einige Tage lang
umſtanden Neugierige ſcharenweiſe das ſtattliche alte Haus
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Frankreich
Der Konflikt zwiſchen Frankreich und Marokko

Nach einer Havas Meldung hat die franzöſiſche Regierung
ihre Vertreter im Auslande beaüftragt den Signatarmächten
der Akte von Algeciras den Beſchluß des franzöſiſchen Mintſterrats
betr die vorläufige Beſetzung von Udſchda zur Kenntnis zu
bringen Es wird darüber ausführlich aus Paris unterm 26 eldet
Der Beſchluß des Mimniſterrats Udſchda z beſetzen bis der von
Marokko volle Genugtunng nicht nur für die Ermordung Mauchamps
ſondern auch für die vorauſgegangenen Morde an Fran hat
wird von allen Parteten mit Ausnahme der Sozialiſten gebilligt General
Lyautey der in Oran befehligt iſt auf ein kräftiges Vorgehen an
der Grenze längſt vorbereitet Der ihm noch geſtern zugegangene
Befehl zum Eingreifen wird alſo ungeſäumt vollzogen werden Die An
gelegenheit wird jedenfalls in der Kammer erörtert werden Der Re
gierung iſt die Erörterung erwlinſcht da ihr Vorgehen gegen Marokko
durch die ausdrückliche Zuſtimmung einer überwältigenden Kammermehrheit
an Nachdruck nur gewinnen kann Die re reſſe billigt den Re
gierungsbeſchluß mit einziger Ausnahme der Lanterne die ſchreibt

Man wird nicht verſehlen die Beſetzung Udſchdas als erſten Verſuch
einer franzöſiſchen Beſitzergreifung Maro darzuſtellen und daraus
vielleicht Nutzen ziehen um die Verwicklungen zu erneuern die der
Algeciras Konferenz voraufgingen Frankreich will aber mit Marokko
nichts zu tun haben und es will ſich insbeſondere wegen Marokkos nicht
mit einem Teil Europas überwerfen Die Beſetzung Udſchdas ſchließt
demnach einige Gefahr in ſich Wir ſtecken damit den Finger in ein
Rädergetriebe wir laſſen uns wieder in das marolkaniſche Abenteuer
ein woraus wir mit ſolcher Ruhe herausgekommen ſind Wir wollen in
dieſe Gefahr nicht aufs neue laufen und beſchwören Kammer und Re
gierung nicht weiter zu gehen

Spanien
König Alfons erkraukt

Jn Wien eingetroffene Madrider Briefe bezeichnen den Geſundheits
zuſtand des Königs Alfons als ſehr bedenklich Er hatte zweimal
Blutſturz und man erwägt bereits die Frage der Einſetzung einer neuen
Regentſchaft Eine Schwierigkeit ergibt ſich da die Königin Viktoria noch
nicht entbunden iſt die eventl Regentin würde während der Sohn Don
Carlos von Bourbon verfaſſungsmäßig als Prinz von Aſturien Thron
folger wäre

Rußland
Vombenwürfe und Räubereien

Aus Warſchau wird unterm 26 gemeldet Heute mittag explodierte
auf der Grzybowskaſtraße eine Bombe wodurch eine Perſon getbtet
und einige andere verletzt wurden Der Täter wurde verhaſtet man ver
mutet daß ein Attentat auf den Gendarmerte General der dort
durchtommen ſollte geplant war Acht Perſonen überſielen heute die
Kaſſe der jüdiſchen Gemeindeverwaltung und ſchleuderten ſpäter
eine Bombe durch die der Kaſſierer und eine andere Perſon getötet
und mehrere Perſonen verwundet wurden Auch der Mann der die Bombe
geworfen hatte wurde verwundet ſeine Verhaftung konnte bald bewerk
ſtelligt werden

Orient
Die Lage in Runmänien

Ueber die Bauernrevolten in Rumänien die beſonders in einzelnen
Teillen der Walachei ſehr hartnäckiger und gefährlicher Natur ſind liegen
heute folgende Meldungen vor Aus den rumäniſchen Bezirken Teleorman
und Alexandria laufen immer ſchlimmere Nachrichten ein es ſoll zu

roßen Megtzeleien gekommen ſein Große Scharen aufſtändiſcher
auern ſchicken ſich an gegen Bukareſt zu marſchieren Die

Generale Corniceanu und Gheorgiu erhielten von der Regierung den Befehl
mit ihren Truppen den Schutz der Hauptſtadt zu übernehmen über viele
Diſtrikte iſt der Belagerungszuſtand verhängt Nach einer Meldung
der Wiener Neuen Freien Preſſe aus Bukareſt ſind die aufrühreriſchen
Bauern in viele Städte eingedrungen und plündern daſelbſt Zwiſchenden Truppen und den Bauern finden an vielen Orten blutige Kämpfe
ſtatt Die Behörden von Giurgewo forderten die Entſendung von
Geſchützen zur Niederwerfung des Aufſtandes Viele Familien flüchten
andauernd nach Bukareſt oder nach Bulgarien

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle den 27 März
Stadtgymnaſinm Dem Jahresberichte entnehmen wir Zu Oſtern

1006 wurde vom Gymnaſium in Stendal als Oberlehrer an das hieſige
Gymnaſium berufen Herr Oberlehrer Dr Otto Reinecke Zu dem gleichen
Termin trat auf ſeinen Antrag mit Penſion in den Ruheſtand Herr Pro
ſeſſor Dr Ernſt Ebeling Zum Erſatz des Abgegangenen wurde Oſtern
1906 Herr Dr Ulrich Kleiſt dem Gymnaſium als Hilfslehrer überwieſen
Er verläßt uns ſchon Oſtern 1907 um Oberlehrer am Gymnaſium zu
Waldenburg zu werden Gleichzeitig wurde dem Gymnaſium zur Ver
waltung einer Hilfslehrerſtelle überwieſen Herr Walther Dieterict and
prob Auch dieſer verläßt uns ſchon Oſtern 1907 Der regelmäßige
Unterricht erfuhr während des ganzen Jahres die größten Störungen o
daß zuweilen 7 Lehrer zu vertreten waren Herr Oberlehrer Lüder
wurde auf ſeinen Antrag auf ein halbes Jahr beurlaubt um ſich im
Gebrauch der franzöſiſchen Sprache auszubilden Die Vertretungskoſten
übernahm die Stadt Halle der Herr Miniſter gewährte 1000 Mk Reiſe
unterſtützung Als Vertreter wurde der Anſtalt zugewiefen der and prob
Herr Dr Heinrich Becker aus Braunſchweig der auch bis Januar 1907
mit Erfolg unterrichtete Aber leider erkrankte auch Herr Dr Becker im
Januar 1907 an Nervenſtörungen und ſah ſich genötigt ſein Amt auf
zugeben Glücklicherweiſe gelang es als Vertreter des Vertreters zu
engagieren die Herren Dr Alfred Friemel Lehramtsaſſiſtent in Vendöme
und Kandidat Hans Preibiſch aus Ohlau Der erſtgenannte übernahm
den neuſprachlichen der zweite den lateiniſchen und deutſchen Unterricht
des Erkrankten bis Oſtern 1907 Die Zahl der Schüler betrug am
1 Februar beim Gymnaſium 668 bei der Vorſchule 201

Lateiniſche Hauptſchule der Franckeſchen Stiftungen Dem
Jahresberichte entnehmen wir Mit dem Beginn dieſes neuen Schuljahres
naten als Mitglieder des Semmars in das Kollegium ein Herr Otto
Elſäſſer und Herr Dr Hans Zwirnmann Herr Profeſſor Hebeſtreit und
Herr Profeſſor Merklein erhielten den Rang der Räte 4 Klaſſe Herr
Oberlehrer Weiske erhielt die Amtsbezeichnung Profeſſor und den Rang
der Räte 4 Klaſſe Bei Gelegenheit der Einweihung des neuen Schul
hauſes am Freitag den 28 September erhielten den Roten Adlerorden
4 Klaſſe die Oberlehrer Herr Profeſſor Dr Karl Schmuhl Herr Profeſſor
Dr Heinrich Jordan und Herr Profeſſor P Paul Schröder Oberlehrer
Dr Kaiſer wurde zum Profeſſor ernannt und zum Rat 4 Kl Herr
Launay Agrégé de Université aus Laval in Frankreich war der
Latina als Lehramtsaſſiſtent zu Michaelis 1905 überwieſen worden Nach
dem er während des Winterhalbjahres mit Schülern der höheren Klaſſen
Uebungen in der franzöſiſchen Konverſation abgehalten hatte wurde er
Oſtern 1906 von der franzöſiſchen Regierung wieder abgerufen Das
Kollegium der Latina bewahrt dem liebenswürdigen franzöſiſchen Kollegen
eine freundliche Erxinnerung Zu Beginn des Winterhalbjahres wurde der
Latina wieder ein Lehramtsaſſiſtent zugewieſen in der Perſon des Herrn
Carré Licencié és lettres aus Paris ſo daß während des Winterhalb
jahres franzöſiſche Konverſationsſtunden eingerichtet werden konnten Die
Anſtalt war am 1 Februar von 582 Schülern beſucht

Ju der 25 Volksſchule in der Freiimfelderſtraße wurde
geſtern in Gegenwart der Eltern und des Lehrerkollegums die Enrlaſſungs
ſeter der Konſirmanden dieſer Schule abgehalten Nach dem Geſang des
Liedes Jefu geh voran auf der Lebensbahn und der Verleſung des
121 Pſaimes Jch hebe meme Augen auf folgte die Abſchiedsrede des
Herrn Rettors Seidenſtücker über den Segensſpruch des genannten
Pfalmes Der Herr beyüte Deinen Eingang und Ausgang von nun an
bis in Ewigkeit Davon ausgehend daß der Abſchied aus der Schule
einer der wichtigſten Wendepunkte im Leben des Menſchen ſei ließ der
Redner die Scheidenden einen Rückblick auf ihre Kindheit tun indem er
ſie an die vielen Beweiſe von Gottesgnade Elternliebe und Lehrertreue in
ihrem bisherigen Leben erinnerte und ſie zugleich ermahnte bei ihrem Aus
gange aus der Schule nicht mit einem undankbaren und leichtſinnigen
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ſtatt Nach dem einiger Motetten und ſinnigen Gedichteßte Herr Rektor Splett die zahlreich verſammelten en a An

igen und legte den Eltern die hohe Wichtigkeit der Mitarbeit des
ternhauſes an Werke der Kindererziehung ans welche man

r vielfach der Schule allein überlaſſen zu müſſen und mahnte
nun nach der Schulentlaſſung erſt recht mit offenem Auge und warmen

ſich der weueren Erziehung der Jugend zu widmen da in unſerer
der ſchulentlaſſenen W namentlich in der Großſtadt auch große

ahren in e ſchlechten r garg d et an dem die
Schule mit ſov und Treue gearbeitet hat in kurzer Zeit öwerden kann s dat ter Zeit zerſthri

Am Junſtitnt von Dr H Krauſe hier beſtanden bisher 61
Abiturtenten davon 12 Damen im letzten Schuljahr 10 Prüflinge 65
Primaner 210 Einfährige 114 Schüler für Quinta bis Oberſelunda

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeelorps
Geſucht werden baldigſt Bad Köſen Magiſtrat zwei Nachtwächter
monatlich 43,38 Mk Gehalt und als ſtädtiſche Arbeiter 1,75 bis 2 Mk
Tagelohn 1 April Burg bei Magdeb Garniſonverwaltung Kaſernen
wärter 800 1100 Mt Gehalt nebſt freier Wohnung Hetzung und Be
leuchtung ſofort Frohſe a Elbe Ortsvorſtand Feldhüter und Hiljs
polizeiſergeant 750 Mk Gehalt 1 April Halle ſtädtiſches Elektrizitäts
werk Kabelnetzaufſeher 1800 3000 Mk Gehalt baldigſt Torgan
Magiſtrat Schuldiener 1150 Mk Gehalt nebſt freier Dienſtwohnung

r Beleuchtung und fretem Waſſerbezug ſofort der Dtenſtort wird
ei der Einberufung beſtimmt königl Eiſenbahndirektion in Kaſſel fünf

Kanzleiaſpiranten 1080 2700 Mk Gehalt und Wohnungsgeld ſofort
Greiz fürſtliche Landeskaſſe Diätar 2 Mk Lohn pro Arbeitstag 1 April
Nordhauſen Magiſtrat zwei Polizeiſergeanten 1150 1750 Mk Gehalt
und Wohnungs und Kleidergeld 16 April Saalfeld herzogl LandratSchretber c 2,50 Mk Anfangslohn 1 Mai Schmalkalden
Magiſtrat Polizeiſergeant 1100 1600 Mk Gehalt und Kleidergeld
1 Mai Weida Stadtgemeinde Schutzmann 1000 1500 Mk Gehalt
Tag und Ort der Einberufung noch unbeſtimmt Bewerbungen an die
kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Kaſſel Landbriefträger 800 1000 Mt
Gehalt ſowie Wohnungsgeld

Zur Erlernung des Umpfropfens der Obſtbänme einer
der wichtigſten Aufgaben um bald eine Rente aus einer Obſtanlage zu
gewinnen findet vom 24 bis 26 April im Provinzial Obſtgarten zu
Diemitz b Halle ein Veredlungskurſus ſtatt Anmeldungen ſind bald
l an den Vorſteher einzureichen Die Unterweiſungen ſind un
entgeltlich

Stadttheater Für Donnerstag iſt Die Lieder des Euripides
Schauſpiel in 3 Akten von Ernſt von Wildenbruch mit der Muſik von
Max Vogrich vorbereitet Charfreitag bleibt das Theater geſchloſſen
Sonnabend zum erſten Male wiederholt Die Lieder des Euripides
Das Feiertagsprogramm iſt nunmehr feſtgeſetzt Oſterſonntag nachmittags
3 i Uhr Der Bettelſtudent abends 71 Uhr Der Trompeter von
Säkkingen Werner Walter Soomer als Gaſt Oſtermontag nachmittags
3 Uhr Die luſtige Witwe abends 7 Uhr Tannhäuſer Die nächſte
Freiſchütz Vorſtellung findet Dienstag den 2 April ſtatt

Neues Theater Der Donnerstag bringt eine Novität der
dramatiſchen Schriftſtellerin Selma ErdmannJeßnttzer das 4aktige Schau
ſpiel Um Seinetwillen welches bereits erfolgreich über viele erſte Bühnen
gegangen iſt Jn Vorbereitung befindet ſich das reizende Luſtſpiel

eutnant Goethe von A Lippſchütz und G Okonkowslki
Süßmilch s Walhallatheater Geſtern abend ſiegte G Malskies

in 45 Minuten über Willy Stalling Tom Jackſon in 9 Minuten im
Catſh as Catſh ean Stil über Carlos

Schauturnen des Turnvereins Ule Jn der Turnhalle
der hieſigen Oberrealſchule fand das alljährliche Schauturnen des Schüler
Turnvereins Ule ſtatt Wie zu erwarten ſtand hatte ſich auch dieſesmal
der Zuſchauerraum bis auf den letzten Platz gefüllt und jedermann ſolgte
mit großem Intereſſe den turneriſchen Leiſtungen die unter Leitung des
jugendlichen Turnwarts tadellos zur Durchführung gelangten Schon zu
Beginn des Turnens wurde das Auge gefeſſelt durch den neuen Stab
reigen mit 3 mm langen Stäben der wie überhaupt ſämtliche gemeinſame
Uebungen vom Turnwart ſelbſt erdacht war ein Umſtand welcher das
ganze turneriſche Können beſonders belebte Das ſolgende Riegenturnen
bot Gelegenheit die gute Heranbildung aller Mitglieder zum Turnen und
ihr muſterhaftes Auftreten kennen zu lernen Das Kürturnen am Reck
bildete wohl den Glanzpunkt des Abends Wirkte ſchon das Antreten ſo
vieler Müglieder zum Kürturnen imponierend ſo waren die Leiſtungen
jedes einzelnen über alle Erwartungen vorzüglich und konnten in ihrer
Gefamtheit gewiß manchem Männer Turnverein als Vorbild dienen Als
zweites Kürgerär war Barren mit vorgeſtelltem Pferd gewählt worden
und auch hier zeigten ſich die Schüler als ſichere gewandte Turner Den
Schluß des Schauturnens bildeten Gruppenübungen an Pferden Die
Schönheit dieſer Uebungen anerkannten die Zuſchauer am beſten indem
ſie den Turnern nicht enden wollenden Applaus ſpendeten Während des
Turnens wurden von der gut geſchulten Schülerkapelle der Oberrealſchule
paſſende Lieder geſpielt was allgemein gefiel und ſo konnte ſich das
diesjährige Schauturnen des Turnvereins Ule würdig ſeinen Vorgängernanreihen die jungen Turner aber durften das ſtolze Sewugtjein mit nach

Hauſe nehmen daß wieder einmal jeder einzelne ſeinen Mann geſtellt hat

Verein für Naturkunde Zunächſt hielt Herr Stridde einen
Vortrag den er Skizzen aus der Zoologie überſchrieben hatte Zu
Anfang ſeines Vortrages beſprach Redner die beiden Theorien über die
Entſtehung der Organismen die Biogeneſis und die Abiogeneſis Früher
nahm man an Fleiſch könne Maden erzeugen Pferdehaare könnten ſich im
Waſſer zu Aalen entwickeln Jnſekten würden aus Tau geboren Faden
würmer entſtänden aus Schlamm Wanzen aus Feuchtigkeit des Tier
körpers uſw Jm Jahre 1633 war man davon überzeugt daß Fleiſch
niemals Maden erzeugen könne ſchwieriger war ſchon die Löſung der
Frage wie der Bandwurm entſtehe Durch Erfindung des Mikroſkopes
tat man in ein neues Stadtum Die Bakterien wurden entdeckt Nun
aber glaubte man wieder daß dieſe abiogenettſchen Urſprungs ſeien bis
ſchließlich die Ultramaximaltemperatur der Sporen 1500 und das
Wärmeoptimum der Bakterien 32 bis 380 lehrten daß nur die Bio
geneſis Gültigkeit haben könne Der Vortragende gab dann einen kurzen
Rückblick auf die Tierkreiſe indem er jeden Tierkreis an einer Reihe von
Zeichnungen charakteriſierte Auch wurden Querſchnitte von einzelnen
Tieren Spul Regenwurm Amphioxus Präparate von Protozoen uſw
unter dem Mikroſkope gezeigt Jn liebenswürdiger Weiſe hatte die Firma
Schlüter u M hierſelbſt zahlreiches Anſchauungsmaterial Vertreter jedes
Tterkreiſes zur Verfügung geſtellt Der letzte Teil des Vortrages Leben
und Tod erſtreckte ſich auf die verſchiedenartige Begattung bet Tieren
auf den Vorgang der Befruchtung auf Spiele bei Tieren auf Mimikry
kritiſche Bem Symbioſe Mutualismus und auf das Auftreten des

natürlichen Todes wenn die Erhaltung der Art geſichert iſt

Für clie
SFeiertage

Im Anſchluß hieran ſprach Herr Haupt über die Bedeutung der Färdufreilebender Tiere im über die Farbe en
im beſonderen Vor allem iſt es auffallend daß dieſe letzteren ſowohl als
auch andere Jnſekten in der Ruheſtellung Rot auf ihren Fl ſam
verbergen Nur die bekannten Blutstöpfchen zeigen es
dagegen ſind die Tagfalter inſolge ihrer meiſt en Flügelfarben
ſichtbar und aus dieſem Grunde müßten ſie da ſie zudem ſchlechte Flieger
ſind ſehr bald einem Vogel zum Opfer fallen Es gibt aber keinen der
auf ſie allein angewieſen iſt Da die Falter zudem faſt nur aus unver
daulichem Stoffe beſtehen und große beim Verſchlucken hinderliche Flügel
haben aber ſchlecht ſchmecken Blutströpſchen ſo ſchnappen nüx junge
Vögel nach ihnen Bei den iagsüber ruhenden Faltern wirken mehrere
Momente zuſammen die einen wirkſamen Schutz bilden 1 ihre Regungs
loſigkeit die keines Vogels Aufmerkſamkeit erregt 2 ihre meiſt flache
Sitzweiſe die keinen nennenswerten Schlagſchatten erzeugt ſo daß ſie dem
nur einſeitig ſehenden Vogel nicht als Körper erſcheinen 8 ihre in meiſt
ditſtern Rinden Stein oder Erdfarben gehaltenen Vorderflügel die aufebenſo düſterm Hintergrunde wie eine Tarnkappe wirken 4 a mehreren

Fällen der dürre Blätter vortäuſchende Flügelſchnitt der irreführend wirkt
Dieſe Schutzmittel verlieren aber ihre Bedeutung in der Nacht wenn ihre
Träger fliegen Sie ſind dann nur auf ihre Flugkraft angewieſen und
fallen den Fledermäuſen und Ziegenmelkern zur Beute von dieſen zerkaut
von jenen aber ganz verſchluckt Zum Schluß ſprach Herr eand Daehne
unter Vorlegung eines ſtattlichen Hexenbeſens auf Kiefer aus unſererHeide über verſchiedene Erklärungen derartiger Mißbildungen verlas

legte ferner 11 Bände aus der Bibl der Geſundheitspflege vor welcher
ihrer von erſten Fachautoritäten anerkannten Vorzüge halber gedtegene
klare Darſtellung Handlichkeit Billigkeit im Jntereſſe unſerer Volksgeſund
heit weiteſte Verbreitung zu wünſchen ſei

Verein zur Förderung des Fremden Verkehrs Halle a S
Morgen Donnerstag abends 8i Uhr findet im Weinzimmer des Raté
teller Reſtaurants die GeneralVerſammlung ſtatt Gäſten aus den Kreiſen
der Bürgerſchaft iſt der Zutritt gern geſtattet

Der Gutenberg Bund hält wie bereits mitgeteilt ſeine 8 General
verſammlung in Halle a S ab Das Programm lautet Donnerstag
den 29 März Von abends 8 Uhr ab Empfang der Delegierten im
Vereinslokal Zum du Daſelbſt Kommers Freitag den 29 März
Vormittags Beginn der Verhandlungen im Wintergarten Adends 8 Uhr
Gemütliches Beiſammenſein mit Damen im Wintergarten kleiner Saal
Sonnabend den 30 März Vormittags Fortſetzung der Verhandlungen
Abends Zwangloſe Zuſammenkunft mit den Delegierten Sonntag den
31 März Vormittags Fortſetzung der Verhandlungen Von vormittags
11 Uhr ab findet eine Skizzen Ausſtellung veranſtaltet vom Graphiſchen
Zirkel Halle im Wintergarten ſtatt Abends 8 Uhr Feſt Abend be
ſtehend in Konzert Unterhaltung und Ball im großen Saale des Winter
garten Montag den 1 April vormittags 10 Uhr Beſichtigung der
Sehens würdigkeiten von Halle Abends e im Herzog

Veſitzwechſel Das Grundſtück Delitzſcherſtraße 6 bisher Kohlberg
K Weber iſt in den Beſitz der offenen Handelsgeſellſchaft Jentzſch Reichardt
Baugeſchäft in Halle a S übergegangen

Geſtohlenes Fahrrad Aus dem Reichsbankgebäude wurde geſtern
vormittag 10 Khr em älteres Herrenfahrrad Schladitz mit ſchwarzem
Rahmenbau Zackenpedalen mit Gummi neuem Mantel am Hinterrad
und ſchwach nach unten gebogener Lenkſtange geſtohlen

Schlafſtellendiebin Hier gibt jetzt eine Schlafſtellendiebin Gaſtrollen
Das junge Mädchen mietet unter dem Vorgeben als Verkäuferin in einem
feinen Geſchäfte engagiert zu ſein und näher an ihrer Beſchäftigungsſtelle
wohnen zu müſſen möblierte Stuben Am Abend vor dem Einzugs
termin erſcheint die Mieterin in der neuen Wohnung und erzählt das
Haus ihrer alten Wohnung ſei bereits geſchloſſen ſie habe aber denSchlüſſel vergeſſen da ſie nicht klopfen wole was ihre alte Wirtin aus

Aerger über ihren Umzug wohl auch überhören werde ſo beabſichtigte ſie
die Nacht gleich da zu bleiben Am anderen Tage verduftet die Dame
dann unter Mitnahme von Sachen die ſie nur erreichen kann

Von der Straße Geſtern abend gegen 7 Uhr brach vor dem
Grundſtück Geiſtſtraße 58 das linke Hinterrad des Geſchäftswagens des
Bäckermeiſters Paul Wedde aus Morl Da der Wagen auf den Schienen
der Straßenbahn lag wurde er mit Hilfe mehrerer Paſſanten beſeitigt
Die Straßenbahn erlitt keine Betriebsſtörung

Razzia Bei einer in der vergangenen Nacht im 3 PolizeiRevier
abgehaltenen Streife wurde ein Mann in einem öſtlich der Röpzigerſtraße
gelegenen Strohdiemen nächtigend angetroffen

Telegramme und letzte Nachrichten
Rathenow 27 März Wolff s Bur Auf der Havel bei Gritz

verbrannte geſtern nacht ein großer Frachtkahn der mit 6000 Zentner
Graupen Kaffee und Salpeter nach Breslau unterwegs war Die Ladung
iſt vernichtet Der Kahn liegt quer über der Havel und ſperrt die Schiffahrt

Bunzlau 27 März Wolff s Bur Jn Gehnsdorf brach bei
dem Stellenbeſitzer Beer eine Feuersbrunſt aus bei der ſeine Ehe
frau und vier Kinder ſowie eine Magd ums Leben kamen

Königsberg i Pr 27 März Wolff s Bur Jm Oſtſeebad
Neukuhren ſtürzte geſtern mittag beim Neubau des Kurhauſes eine hohe

Saalmauer ein wodurch zwei Maurer ſchwere zwei andere weniger
ſchwere und einige leichte Verletzungen erlitten haben Die erſteren vier
wurden nachmittags nach dem Krankenhaus in Königsberg überführt

Tonlon 27 März Wolff s Bur Der Seepräfeltur iſt die
Meldung zugegangen daß im Schiffsrumpf der Jena noch zwei
Leichen gefunden wurden die ſchrecklich verſtümmelt ſind Dte
Bergungsarbeiten werden an Bord fortgeſetzt da man noch mehr Leichen
im Schiffsrumpf vermutet

Bukareſt 27 März Meldung der Frkf Ztg Jn den
Bezirken Temeorna und Wlaſchka herrſcht eine völlige Panik Die
Bauern verwüſten und zerſtören alles und morden jeden der ſich
ihnen in den Weg ſtellt Die Betroffenen ſind nicht Juden ſondern
chriſtliche rumäniſche Gutsbeſitzer und Pächter Jener Teil der
Bevölkerung der an dem Aufſtand nicht teilnimmt befindet ſich im Zu
ſtand der Verzweiflung Bukareſt iſt von geflüchteten Gutsbeſitzern
und Pächtern überfüllt Die Flüchtigen ſchildern die Zuſtände als
fürchterlich Den Gutsbeſitzern und Pächtern wurden die Ringe von
den Fingern gezogen oder die Finger abgehauen Alles Getreide
in den Scheunen wurde verbrannt Der Schaden beziffert ſich nach

Millionen Die Lage in der Walachai iſt noch immer äußerſt
krit iſch Das Militär ſchreitet energiſch ein und kämpft überall mit

großem Mut Jm Dorfe Bozjen einer kleinen Ortſchaft in der Moldau
erfolgten Zuſammenrottungen Nachdem ein Gutshof verwüſtet war

griffen die Bauern das Wirtshaus an deſſen Eigentümer ein Jude iſt
Das Wirtshaus ſowie mehrere jüdiſche Geſchäfte wurden zerſt ört
Bei Roman haben VPauern im Dorf Tripeſti den Gutshof eines Rumänen
angegriffen ſodann ſchickten ſie ſich an das Wirtshaus des jüdiſchen
Pächters der rumäniſcher Bürger iſt zu ſtürmen Die Bauern wollten
die Weinfäſſer bffnen konnten jedoch nicht in den Keller eindringen
da der Wirt dort große Mengen Schwefel angezündet hatte deſſen
Dämpfe die Plünderer am Eindringen verhinderten Der Beſitzer des
Wirtshauſes und ſein Sohn ſtellten ſich den Aufrührern mit Revolvern
entgegen Vier Bauern ſtürzten verwundet zu Boden worauf die übrigen
die Flucht ergriffen

London 27 März Wolff s Bur Auf eine beſondere Einladung
des Königs ſind 130 Offiziere und Mannfchaften des zur Zeit
in Portsmouth liegenden ruſſiſchen Geſchwaders geſtern nach London
gelommen wo ſie aufs herzlichſte empfangen und zunächſt im Grand Hotel

bewirtet wurden

Tanger 27 März Agence Havas Aus dem Jnnern ſind hier
Nachrichten über den Eindruck eingetroffen den die Ermordung des
Dr Mauchamps dort gemacht hat Beſonders aus Caſablanca wird
eine gewiſſe Erregung der Bevölkerung gemeldet unter der die Meinung
verbrettet ſei der Beginn der Amtstätigkeit der franzöſiſch ſpaniſchen

Polizei werde das Signal für ein Maſſacre der Europler ſein
Dieſen Meldungen kommt indeſſen keine andere Bedeutung zu als die

die ſie als ein Spiegelbild des in der Bevölkerung herrſchenden Geiſtes
haben Die ſcherifiſche Mahalla iſt in der Gegend von Tanger abſolut
untätig wegen Mangels an Mitteln befindet ſie ſich übrigens in einem
Zuſtande vollſtändiger Desorganiſation Die für die Operationen der
Mahalla beſtimmten Kredite ſind völlig erſchöpft die Soldaten deſertieren

in großer Zahl

Miniſter Pichon über die Mordtat
in Marokhko

Paris 27 März Meldung des B Nachdem in der
Kammer geſtern der Abgeordnete Dubief die Begleitumſtände des
Mordes an Dr Mauchamp in Marokko erzählt hatte erwiderte der
Miniſter des Aeußern Pichon daß Mauchamp in Marokko nicht ganz
die erforderliche Vorſicht bewieſen habe Es ſei richtig daß der
Gouverneur von Marrakeſch nicht die notwendigen Maßnahmen ergriffen
habe Das Verbrechen ſei die Folge einer Reihe von Vorgängen die
Frankreich in eine demütigende Lage verſehen würden wenn dieſes Ver
brechen nicht Beſtrafung fände Unſere Stellung in Algier
ſagt der Miniſter unſere beſonderen Abmachungen ſind mißachtet
worden Pichon verlas dann die Reihe der Beſchwerden
Frankreichs Auf die verſchiedenen Forderungen Frankreichs habe der
Maghzen keine Genugtuung gegeben Miniſter Pichon ſprach zum
Schluß den Wunſch aus daß die Feindſeligkeit unter den Fremden in
Marokko aufhören möchte denn ſie ſollten Genoſſen bei dem gemein
ſamen Werke ſein einträchtig ein einziges Ziel zu erreichen Der über
mäßige Wettbewerb der eine Gefahr für Europa ſei müſſe aufhören
Dann hätte ſo ſchloß Pichon der Tod unſeres Landsmannes der Einigung
der Raſſen der Zivilijation dem Frieden und der Verbrüderung der Völker
einen Dienſt geleiſtet Die Deputiertenkammer nahm mit Einſtimmigkeit
eine Tagesordnung an durch welche der Regierung das Vertrauen
ausgeſprochen wird

Paris 27 März Wolff s Bur Nach den vom Miniſter
Pichon in der Kammer abgegebenen Erklärungen verlangt die fran
zöſiſche Regierung vom Machſen nachſtehende Genugtuung für die
Ermordung des Dr Mauchamp Beſtrafung der Mörder Abſetzung
und Beſtrafung des Gouverneurs von Marakeſch Geldentſchädigung für
die Familie Mauchamps Bürgſchaften für die Sicherheit der franzöſiſchen

Staatsangehörigen in Marokko Durchführung der vom Machſen durch
Spezialverträge mit Frankreich ſowie durch die Akte von Algeciras über
nommenen Verpflichtungen und ſchließlich Hintanhaltung von Unruhen
Räubereien und Einfällen in Mauretanien

ohenlohen
afermehl

verhütet Erdrechen und
Durchfall Kinder die

Milch allein nicht vertragen oder an eng
lischer Krankheit leiden gedeihen vorzüuglich
sobald der Milch Hohenlohe sches Hafermehl

zugesetzt wird

Zur Beachtung Der Stadt ſowie einem Teile der
auswärtigen Auflage unſerer heutigen Nummer liegt die reich
illuſtrierte Frühjahrs Preisliſte für Möbelſtoffe Teppiche
Gardinen uſw der Firma Krummer Benjamin Halle a
Große Ulrichſtraße 22/23 bei die wir der Aufmerkſamkeit
unſerer Leſer beſonders empfehlen

W

empfehlen wir in reichhaltigster Auswahl und feinster Qualität zu sehr mässigen Preisen
Hamb junge Gänse und Enten Brüsseler Poularden steyr Poularden Kapaune Putoer
Ponlets und Kücken zarte Suppenhühner Perlhühner Birkwild Hasel u Sohneehühnern

hiesige Waldsohnepfen Renntierrücken Sptesser und Frisohlingsräcken
Rehrüoken und Keulen

Prima Natives Austern Astrachan Kaviar
10 12 MAlle Sorten Fleisch u Wurstwaren geräuch Elbaale fetttriefenden Rhein u Weserlaohs

Neunaugen präohtig garnierte
Fleisohwaren Kalten Braten

Ppachtwolle
mittelgrosse

Dtz 60
100 St 75

Pottol
Dunkolrote Blutorangen Dtz 30 M

Sohüsseln mit ital Salat Hummer und Fisohmayonnaise
sowie einzelne Kalte und warme Zwischengeriohte in sehr

sohmackhafter und aparter Ausführung

Fall Gendbe Rongenen ſein HRonpottddte 1 Für
zu hesonderen Vorzxzugepreisen

z2uckersüsse Apfelsinen
rosse allerbeste MessinagDiz 80 Dta 00756 St 25 100 St 00100 St 10 25 gr Messina Zitronon Dtr 70 100 St 50 R

Broskowski
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Außerdem empfehlen wir in blutfriſcher Ware und zu billigſten Tagespreiſen
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